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Im Schuljahr 2008/09 konnte zusätzlich zum regulären 
Ganztagsschulangebot ein Zirkusprojekt angeboten wer-
den. Den Kindern und Jugendlichen erschloss sich die schil-
lernde Welt der Manege. Besonders die motorischen Fähig-
keiten wurden durch Bewegungstheater, Akrobatik und 
Jonglage trainiert. Zusätzlich erlernten die Schüler(innen) 
in der Gruppe Eigenschaften wie Toleranz, Konfliktbewälti-
gung, soziale Kompetenz und Verantwortungsgefühl. Zum 
Abschluss des Projektes führten die Kinder unter großem 
Beifall ihr eingeübtes Programm in einem originalen Zir-
kuszelt vor, dass im Rahmen eines Festes an der Sporthalle 
im Puschkinring aufgestellt wurde.

Hereinspaziert in den Mitmachzirkus

„Der Spaß steht im Vordergrund. Und das Gefühl, gemeinsam etwas zu errei-

chen. Bei der Pyramide ist beispielsweise jeder auf den anderen angewiesen“   

Thomas Peter, 20 Jahre
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Jeder kann mitmachen24

Der Studentenklub „Kiste e. V.“ engagiert sich nicht nur 
im studentischen Umfeld, sondern trägt auch zur Verbes-
serung des nachbarschaftlichen Zusammenlebens bei: 
Neben der Beteiligung an Stadtteilfesten oder der Organi-
sation von Konzerten und Lesungen werden u. a. Kinder-
gärten aus dem Stadtteil zu Filmvorführungen oder zum 
Puppentheater eingeladen. 

Studentenklub öffnet  
sich dem Stadtteil

„Der Kiste-Verein bringt eine ganze Menge Leben und 

spannende Veranstaltungen in die Makarenkostraße. Wie 

man hört, engagieren die sich auch noch an anderen Stel-

len im Stadtteil, und das alles ehrenamtlich. Klar geh‘ ich 

da gerne hin!“   René Amling, 27
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Seit Anfang 2006 treffen sich Bewohner(innen) regelmäßig 
in den Räumen der Caritas, um gemeinsam zu kochen, zu 
essen und um Freundschaften zwischen unterschiedlichen 
Kulturen aufzubauen. Die jeweilige Herkunft spiegelt sich 
auch in den zubereiteten Speisen wieder: Ob afrikanisch, 
asiatisch, europäisch oder arabisch, fruchtig, scharf oder 
mild – in jedem Fall sind sie ein Genuss und werden am 
Ende gemeinsam gekostet. 

Schönwalde kocht 

„Ich engagiere mich seit März 2006 im Kochpro-

jekt. Hier kommen Menschen verschiedener Kulturen, 

Kinder und Erwachsene zusammen und kochen ge-

meinsam die buntesten Gerichte der verschiedensten 

Nationalitäten.“   Martina L.,
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Jeder kann mitmachen26

Das gemeinsame Entwerfen und Arbeiten an Kunstobjek-
ten unterstützt ein friedliches, konstruktives Miteinander, 
zeigt verborgene Talente, lässt nachhaltige Freundschaften 
entstehen und fördert die Identifikation mit dem Stadtteil. 
So werden die Sichtweisen auf gesellschaftliche Werte po-
sitiv beeinflusst. 

Die farbigen und teilweise abstrakten Kunstwerke in den 
Stadtteilen sind die sicht- und erlebbaren Ergebnisse der 
angebotenen Workshops unter Anleitung des Bildhauers 
André Kalunga-Peters (www.andrekalungapeters.de) und 
machen die Freizeitkünstler(innen) stolz. 

Kunstobjekte selbst gestaltet

„Besonders sinnvoll ist die Zusammenarbeit mit der jünge-

ren Generation. Es ist sehr positiv, erleben zu dürfen, wie 

Jung und Alt sich respektieren. Ich hoffe, dass dieses Pro-

jekt ein guter Start für weitere interessante, gemeinsame 

Stunden ist und wir das Leben in einem Neubaugebiet da-

durch attraktiver machen.“   Inge Möller, 77 Jahre
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Neben der Unterstützung der vielfältigen Veranstaltungen 
in den Kultureinrichtungen des „Literaturzentrum Vor-
pommern“, des Falladahauses und der IKuWo-Villa umfasst 
die Förderung aber auch seit Jahren unzählige kleinere Ak-
tivitäten und Veranstaltungen, die für die Bewohner(innen) 
von großer Bedeutung sind. Wie stark sich diese aktiv be-
teiligen, zeigen die ungewöhnlich vielen eingebrachten 
oder mit ihnen durchgeführten Kunst- und Kulturprojekte.

Das „Internationale Studentenfestival“, das über die Stadt-
grenzen hinaus bekannte Deutsch-Polnische Festival „po-
lenmARkT“, die „Fête de la Musique“ sowie Veranstaltun-
gen des Studententheaters sind ebenso zu nennen wie 
„klein stadt GROSS“, ein von Bewohnern(innen) organisier-
tes Festival, welches an zehn Orten Malerei, Musik, Filme 
und Installationen zeigte.

Kulturelle Akzente in den Stadtteilen

Breakdance- und Hiphop-Veranstaltungen werden ebenso 
gefördert wie die internationalen Bandmeetings im „Laby-
rinth“ und kulturelle Veranstaltungen im Studentenclub 
„Kiste“. 

Mit gestalterischen Elementen wie Graffiti, Malerei, Skulp-
turenbau, Kalendergestaltung, Stadtteilflohmärkten oder 
Ausstellungen in den Quartiersbüros werden immer wie-
der kulturelle Akzente durch die Anwohner(innen) beider 
Stadtteile gesetzt.
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Jeder kann mitmachen28

Seit 2006 gibt es in Schönwalde II ein besonderes Ange-
bot: Mithilfe des Weihnachtsspendenaufrufs der „Ostsee-
zeitung“ wurde die Stadtteilkantine ins Leben gerufen. Für 
Jung und Alt werden preisgünstige Gerichte angeboten. 

Die Stadtteilkantine, ursprünglich vom ISSA e. V. für Kin-
der und Jugendliche konzipiert, hat sich mittlerweile zu 
einem wichtigen Treffpunkt in Schönwalde II entwickelt. 
Auch viele ältere Bewohner(innen) des Stadtteils nutzen 
das Mittagsangebot rege und verabreden sich zum Nach-
mittagskaffee oder zum Kartenspiel. 

Seit 2010 befindet sich die Kantine in Trägerschaft der 
„Volkssolidarität“ und lädt in den frisch renovierten Räu-
men des Stadtteil- und Begegnungszentrums „Schwalbe“ 
zum Essen und Verweilen ein.

Essen für alle zum kleinen Preis

„Ich komme regelmäßig in die Kantine. Hier kann ich nicht 

nur essen, sondern mich auch mit den Mitarbeitern und 

anderen Gästen unterhalten.“   Brigitte Tammert, 71 Jahre
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Blick in die Zukunft 

Mit dem Städtebauförderprogramm „Stadt-

teile mit besonderem Entwicklungsbedarf 

– Die Soziale Stadt“ wurde der Universitäts- 

und Hansestadt Greifswald vor über zehn 

Jahren ein Instrument an die Hand gegeben, 

das Aktivitäten, zielorientiertes Handeln und 

Veränderungen in den Stadtteilen Fleischer-

vorstadt und Schönwalde II ermöglicht. Die 

Auswahl der aufgeführten Projekte zeigt 

deutlich die Vielfalt des integrativen und par-

tizipatorischen Ansatzes des Programms.

Häusersanierungen und Kochprojekte, 

Bewohnerstammtische und Kunstprojekte, 

Arbeitsgruppen für Senior(innen)en, Spiel-

platzgestaltung, Existenzgründungen und 

Stadtteilfeste haben auf den ersten Blick kei-

ne Gemeinsamkeit. Und doch sind es Pro-

jekte, die in beiden Stadtteilen erfolgreich 

die integrierte Entwicklung unterstützen.

Vieles ist verbessert, korrigiert und erreicht 

worden: Netzwerke und Partnerschaften 

sind entstanden, Bewohner(innen) haben 

sich mit ehrenamtlichem Engagement einge-

bracht. In der Fleischervorstadt wurde ein 

Großteil der gesetzten Ziele bereits erreicht. 

Gleichwohl bedarf es aber auch weiterhin 

einer Unterstützung der Stadtteilentwick-

lung. Da Schönwalde II ein junges „Soziale 

Stadt“-Gebiet ist, gilt es hier vordringlich 

die Themenschwerpunkte des integrierten 

Handlungskonzeptes umzusetzen. Auch 

die Notwendigkeit der Entwicklung von Ver-

stetigungsstrategien um wichtige Projekte, 

Akteursstrukturen und Netzwerke in diesen 

beiden Stadtteilen am Leben zu erhalten, 

ist ein bedeutendes zukünftiges Arbeitsfeld.

In diesem Zusammenhang kommt den 

strategischen Elementen des Programms, 

wie z. B. der Evaluation und dem Integ-

rierten Handlungskonzept (IHK), weiterhin 

eine große Bedeutung zu. Denn das Pro-

gramm „Soziale Stadt“ ist ein lernendes 

Programm und in diesem Sinne lernen 

auch Bewohner(innen), Akteur(innen)e, 

Quartiersmanager(innen), Verwaltungen 

und Ministerien mit.



46

Daten, Zahlen und Fakten

Fleischervorstadt

Aufnahme in Förderprogramm: 1999

Größe Fördergebiet: ca. 35 ha

Einwohner: ca. 4.000

bisher bewilligtes Fördermittelvolumen:  rd. 11,5 Mio. EUR

Ansprechpartner:

Gemeinde 	 Stadtbauamt, Herr Hauck, Herr Wieland 
			   Gustebiner Wende 12, 17491 Greifswald 
			   Tel.: 03834 / 52 42-11 
			   Fax: 03834 / 52 42-13

Sanierungsträger	 BauBeCon Sanierungsträger GmbH, Frau Tammert 
			   Lange Straße 1/3, 17489 Greifswald 
			   Tel.: 03834 / 79 73-0 
			   Fax: 03834 / 79 73-43

Quartiersbüro	 Quartiersbüro Fleischervorstadt, Frau Riesinger, Herr Vojtech 
			   Bahnhofstraße 16, 17489 Greifswald 
			   Tel.: 03834 / 79 83-112 
			   Fax: 03834 / 79 83-123 

Schönwalde II

Aufnahme in Förderprogramm:	2004

Größe Fördergebiet: ca. 88 ha

Einwohner: ca. 8.800

bisher bewilligtes Fördermittelvolumen: ca. 3,2 Mio. EUR

Ansprechpartner:

Gemeinde		 Stadtbauamt, Herr Hauck, Herr Wieland 
			   Gustebiner Wende 12, 17491 Greifswald 
			   Tel.: 03834 / 52 42-11 
			   Fax: 03834 / 52 42-13

Sanierungsträger	 BauBeCon Sanierungsträger GmbH, Frau Tammert 
			   Lange Straße 1/3, 17489 Greifswald 
			   Tel.: 03834 / 79 73-0 
			   Fax: 03834 / 79 73-43

Quartiersbüro	 Quartiersbüro Schönwalde II, Herr Gollin, Herr Vojtech 
			   Makarenkostraße 12, 17491 Greifswald 
			   Tel.: 03834 / 88 49 94 5 
			   Fax: 03834 / 88 90 97
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Lenkungsgruppe „Soziale Stadt“

Universitäts- und Hansestadt Greifswald  
Stadtbauamt 
Herr Hauck, Herr Wieland 
Tel.: 521-0

Universitäts- und Hansestadt Greifswald  
Amt für Jugend, Soziales und Familie 
Frau Bernsdorff, Herr Neumann 
Tel.: 521-0

Universitäts- und Hansestadt Greifswald  
Kulturamt 
Herr Sappelt 
Tel.: 521-0

BauBeCon Sanierungsträger GmbH 
Langestr. 1/3 
Frau Tammert 
Tel.: 79 73-0

Wohnungs- und Verwaltungsgesellschaft  
Greifswald (WVG) 
Hans-Beimler-Straße 24 
Frau Schierhorn 
Tel.: 8040-0

Wohnungsbau-Genossenschaft Greifswald e.G. 
Franz-Mehring-Str. 60 
Frau Dr. Jäger 
Tel.: 5526

Ortsteilvertretung Schönwalde II 
Herr Heuer

Schönwalde II

Erich-Weinert-Grundschule 
Makarenkostr. 53 
Tel.: 812022

Alexander-von-Humboldt-Gymnasium 
Makarenkostr. 54 
Tel.: 8056-0

Ostseegymnasium 
Pappelallee 1 
Tel.: 872450

Berufsbildungswerk (BBW) 
Pappelallee 2 
Tel.: 873-0

Seminar für kirchlichen Dienst (SKD) 
Puschkinring 58a 
Tel.: 820322

Studentenclub „Kiste e.V.“ 
Makarenkostr. 49

Kindertagesstätte „Christuskirche“ 
An der Christuskirche 3 
Tel.: 812038

Kindertagesstätte „S. Marschak“ 
Ernst-Thälmann-Ring 30 
Tel.: 812734

Kindertagesstätte „A. S. Makarenko“ 
Makarenkostr. 52 
Tel.: 812145

Aktion Sonnenschein 
Integrative Montessori-Kindertagesstätte 
Sozialpädiatrisches Zentrum 
Makarenkostr. 8 
Tel.: 875129

Kooperationspartner und Akteur(innen)e

Offenes Kinder und Jugendhaus LABYRINTH 
in der SCHWALBE 
Maxim-Gorki-Str.1 
Tel.: 812023

Verbund für Soziale Projekte e.V. 
Tagesgruppe in der SCHWALBE 
Maxim-Gorki-Str.1 
Tel.: 814132

Sozialarbeit Vorpommern gGmbH in der 
SCHWALBE 
Ambulantes Team Greifswald 
Maxim-Gorki-Str. 1 
Tel.: 854552

Familienhilfe Junghans in der SCHWALBE 
Maxim-Gorki-Str. 1 
Tel.: 817173

ÖdS (Öffnung der Schulen) Greifswald e.V 
Makarenkostr. 50 
Tel.: 823692

Ausbildungsgemeinschaft Neubrandenburg e.V. 
in der SCHWALBE 
Maxim-Gorki-Str. 1 
Tel.: 871678

Außenstelle Stadtcaritas 
u.a. Migrationsberatung, Quartiersmanagement 
Makarenkostr. 12 
Tel.: 820673

Volkssolidarität Greifswald-Ostvorpommern e.V. 
in der SCHWALBE 
Maxim-Gorki-Straße 1 
Tel.: 3260

Nachbarschaftshilfe-WGG e.V. 
Makarenkostraße 18 
Tel.: 552866

Seniorenbegegnungsstätte des DRK 
Ernst-Thälmann-Ring 25 
Tel.: 813687

Seniorenresidenz Greifswald 
Pappelallee 1 
Tel.: 878-0

Stadtteilkantine in der SCHWALBE 
Maxim-Gorki-Str.1 
Tel.: 3260

Interkultureller Garten e.V. 
Makarenkostr. 42

ABS – Gemeinnützige Gesellschaft für Arbeits-
förderung, Beschäftigung und Strukturentwick-
lung mbH 
Fahrradselbsthilfewerkstatt in der SCHWALBE 
Maxim-Gorki-Straße 1 
Tel.: 775286

Islamisches Kulturzentrum Greifswald e.V. 
Gebetsraum in der Kiste 
Makarenkostr. 49b 
Tel.: 810986

Evangelische Christuskirchengemeinde 
An der Christuskirche 3 
Tel.: 825173

Fleischervorstadt

Regionale Schule „Ernst Moritz Arndt“ 
Arndtstraße 37 
Tel.: 500062

Friedrich-Ludwig-Jahn-Gymnasium 
Dietrich-Bonhoeffer-Platz 1 
Tel.: 792-0

Karl-Krull-Grundschule 
Bleichstraße 36 
Tel.: 54059-0

Volkshochschule 
Martin-Luther-Straße 7 
Tel.: 77 36 -0

Abendgymnasium „Wolfgang Koeppen“ 
Dietrich-Bonhoeffer-Platz 1 
Tel.: 885198

Caspar-David-Friedrich-Institut 
Universität Greifswald 
Bahnhofstraße 46 /47 
Tel.: 863259

Kindergarten „St. Nikolai“ 
Baustraße 36 
Tel.: 4163

Kindergarten „St. Joseph“ 
Bahnhofstraße 12 
Tel.: 771391

Kinderladen e.V. 
Martin-Luther-Straße 8 
Tel.: 899640

Kindergarten „Kleine Entdecker“ 
Gützkower Str. 42 
Tel.: 8557057

Straßensozialarbeiter der Stadt Greifswald 
Pestalozzistr. 11/12 
Tel.: 507574

Literaturzentrum Vorpommern e.V. 
Koeppenhaus 
Bahnhofstraße 4/5 
Tel.: 773510

Pommersche Literaturgesellschaft 
Falladahaus 
Steinstraße 58/59

Internationales Kultur- und Wohnprojekt – IKuWo 
Goethestraße 1 
Tel.: 566150

Stadtcaritas Greifswald 
Bahnhofstraße 16 
Tel.: 7983-0

Bullerbü e.V. 
Bahnhofstraße 44/45 
Tel.: 332061

Katholische Kirchengemeinde „St. Joseph“ 
Bahnhofstraße 15 
Tel.: 5735-0

Selbstständige Evangelisch-Lutherische Gemeinde 
Pestalozzistraße 2 
Tel.: 500422

Landeskirchlicher Gemeinschaftsverband  
Vorpommern e.V. 
Baustraße 2 
Tel.: 502552
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Übersichtskarte Greifswald
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